
!:
t
ci

5
o

o

2ct
0
Fo

Fff

Ramona Härdi ist Eisschnellläuferin -
eine der besten in der Schweiz. Gleich-
wohl wird sie nur selten in der Öffent-
Iichkeit erkannt. Kein lVunder. geniesst
ihr Sport hierzulande doch kaum Be-
achtung. Ganz anders in den Nieder-
landen, wo die 24-Jährige aus Möriken-
Mldegg AG ab Herbst 2017 während
zwei Saisons wohnte und als Mitglied
des ortsansässigen Teams im Eis-
sehnelllauf-Mekka Heerenveen trai-
nierte. "lmGegensatz zur Schweiz gibt
es dort im Winter kaum Konkurenz
durrh andere Sportarteno, sagt sie und
ergänzt: "Auch deshalb ist Eisschnell-
laufin den Niederlanden so populär."

RAMONA
HÄROI,
Eiss chnel lläuferin

Gleichwohl hat sich Ramona Härdi
2019 nach dem zweijährigen Abenteuer
für eine Rückkehr in den Trainingsbe-
trieb des Schweizer Nationalteams ent-
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Edelmetall im Kopf

FOKUS
REGION

Eisschnellläuf erin
Ramona Härdi ist
auf die Unterstüt-
zung der Sport-
hilfe angerrrriesen.

Gold-Partnerin Coop ist, kaum möglich.

"In einer Randsportart wie Eisschnell-
Iaufist diese Unterstützung das A und
O>, sagt Ramona Härdi. Jeweils 20 000
Franken an Fördergeldern hat sie so in
den vergangenen beiden Jahren erhal-
ten. Neben der Entlöhnung durch die
Armee in ihrer Funktion als Sport-
soldatin macht dieser Beitrag von der
Sporthilfe das grösste Standbein
Ramona Hdrdisaus- und ermöglieht so
erst ihre Medaillenträu me. r

GOLD-PARTNERIN
Coop unterstütä Sporthilfe

Unterstüuen auch Siewährend lhres
Einkaufs im Coop-SupermarK hotf-
nungsvolle Schweizer Athletinnen und
Athletenwie Ramona Härdi. Prover-
kaufterTragtasche für Apfel und Birnen
spendet die Detailhändlerin in der lau-
fenden Woche I Franken an die Stiftung
Sc hweizer Sporthilfe. Die Unterstützu ng
istTeil des Engagements zur Förderung
von Nachwuchssportleri nnen und
-sportlernvon Coop als Gold-Partnerin
der Sporthilf e. Weitere lnformationen:

Die Eisschnellläuferin Ramona Härdi träumt von einer Medaille an Olympischen Winterspielen
Die Unterstützung der Stift,ung Schweizer Sporthilfe ist dabei nicht wegzudenken.
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schieden. Dieser findet grösstenteils in
Süddeutschland statt. "Hier ist das Pro-
gramm im Tlaining viel slärker auf
mich persönlich abgestimm!. Das
schätze ich sehr." Ausserdem liegt In-
zell, das bayrische Pendant zu Heeren-
veen, viel näher zur I{eimat, was den
einen oder anderen Abstecher naeh
Hause ermöglicht.

<<Peklng 2O2JI>> lm Fokus

"EigentJich. Aber auf diese Abstecher
werde ich diese Saison wohl des öfte-
ren verzichteno, sagt Ramona Härdi.
Das hat einen ganz einfachen Grund:
Seit dem Auftakt des Eistrainings An-
fang September liegt ihr Fokus voll und
ganz auf "Peking}O?,". In der chinesi-
schen Hauptstadt frnden im kommen-
den Februar die Olympischen Winter-
spiele statt. Ramona Härdi kämpft in
der bald beginnenden Saison um die

QuaLilikation und erhofft sich eine
zweite Teilnahme an Olympia nach

"Pyeongchang 2018". Und nicht nur
das: "Langfristig träume ich von einer
Olympia-Medaille - das hat aber noch
Zeit, ich setze mich für Peking nicht
unter Druck."

Solehe Ambitionen wären ohne die
Stift ung Schweizer Sporthilfe, deren
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